
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Tätigkeitsprogramm 2011 

 
Aus- und Weiterbildung 

• Vorbereitungen für die Berufsprüfung für Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und 
Haushaltleiterin/Haushaltleiter: Herausgabe von Werbematerial und Unterlagen, 
Expertenschulung 

• Weiterentwicklung der modularen Aus- und Weiterbildung der Bäuerin (Berufsprüfung mit 
Fachausweis und Höhere Fachprüfung mit Diplom) 

• Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der Ausbildung für Landwirte und Mitarbeit in der 
OdA AgriAliForm; Zusammenarbeit mit dem Schweiz. Berufsverband für Haushaltleiterinnen 
BVHL 

• Weiterbildungskurse für ExpertInnen der Berufsprüfung und Höheren Fachprüfung 
 
Stellungnahmen zu Gesetzesentwürfen und anderen Vorlagen 

• Erarbeitung von Stellungnahmen zu Vernehmlassungen und eidg. Abstimmungsvorlagen 
(Daten der eidg. Abstimmungen: 13. Februar – 15. Mai – 23.Oktober – 27. November) 

 
Projekt „Ernährung und Gesundheit“ 

• Bekanntmachung des Slogans „Gesund essen – wir wissen wie“ 
• Bewirtschaftung der Internetseite www.landwirtschaft.ch/de/ernaehrung/  
• Organisation und Durchführung der 3. nationalen Produktekampagne zusammen mit Migros 

und den SBLV-Botschafterinnen „für eine gute, gesunde Ernährung“ 
 
Verschiedene laufende oder neue Projekte 

• Herausgabe eines SBLV-Newsletters, 3x jährlich  
• Werbung für die Alltagskompetenzen: Lobbying mit Personen aus Politik und Wirtschaft und 

Zusammenarbeit mit andern Organisationen und Institutionen 
• Weiterführung der Arbeiten im Bereich „Soziales“ in Bildung und Beratung; Entwicklung der 

Plattform „Soziales“ auf der Homepage des SBLV 
• Zusammenarbeit mit dem Sorgentelefon und le Déclic   
• Tag der Pausenmilch 3. November 2011  (Ausnahme Kanton Tessin: 25. Oktober)  
 
Verschiedene Aktivitäten 

• Laufende Aktualisierung der SBLV-Homepage www.landfrauen.ch  
• Standesvertretung: Entwicklung der Agrarpolitik, Entwicklung des Direktzahlungssystems, 

Engagement gegen das geplante Freihandelsabkommen EU-CH, Entwicklung des 
ländlichen Raums 

• Zusammenarbeit mit Medien, z.B. mit Bauernzeitung, Frauenland, Schweizer Bauer und 
Agri 

• Mitarbeit an Ausstellungen und Veranstaltungen 
• Öffentlichkeitsarbeit gegen aussen und gegen innen 
 
Interessenvertretung und Zusammenarbeit 

• Zusammenarbeit mit den verschiedenen Frauendachorganisationen, weitere 
Interessenvertretungen der Frauen, Mitarbeit in der Eidgenössischen Kommission für 
Frauenfragen EKF 

• Mitarbeit im Schweiz. Bauernverband SBV und andern landwirtschaftlichen Organisationen 
 
Brugg, im März 2011 


